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Vorwort

Die ersten beiden Auflagen unseres „Grundkurses Öffentliches Recht“ wurde aus-
weislich der anhaltend positiven Rückmeldungen gerade aus dem Kreise der Stu-
dierenden durchweg wohlwollend aufgenommen. Sehr gerne legen wir daher eine 
zweite Aktualisierung des vorliegenden Bandes zu den Staatsgrundlagen und zum 
Staatsorganisationsrecht vor, die in Anbetracht der seit 2015 ergangenen Rechtspre-
chung des Bundesverfassungsgerichts sowie der teils erheblichen Rechtsänderungen 
geboten erscheint. Hervorzuheben ist insbesondere etwa das Recht der politischen 
Parteien, das durch die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts über den NPD-
Verbotsantrag sowie die Änderungen des Art. 21 GG signifikante Konturierungen und 
Modifizierungen erfahren hat. Aber auch in anderen Bereichen – z.B. zum Wahlrecht, 
zu den Informationsrechten von Abgeordneten gegenüber der Bundesregierung, zu 
den Grenzen der Europäischen Integration sowie zum Finanzverfassungsrecht – sind 
maßgebliche Entscheidungen ergangen, die einer sorgfältigen Einarbeitung bedurften. 
Dabei haben wir freilich darauf geachtet, die Ausführungen – ganz im Sinne des Leit-
satzes der Studienbücher des Verlages („Jura auf den Punkt gebracht“) – weiterhin 
sehr schlank zu halten, um den Studierenden in den Anfangssemestern, aber auch 
den Examenskandidaten klare Linien aufzuzeigen. Zu danken haben wir insbesondere 
Frau Lisa Hagen und Herrn Patrick Zimmermann, die sehr wertvolle Vorarbeiten mit 
Blick auf die Aktualisierung der Nachweise geleistet haben.

München, im Juli 2019	 Hans-Jürgen Papier
	 Christoph Krönke
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